Unsere Empfehlung zum Einsatz von LiPo Zellen

Wahl des richtigen Akkupacks

Die LiPo Akkutechnologie hat dem Elektroantrieb im Modellbau neben den Brush-Less Motoren zum Durchbruch verholfen. Nur tendieren die Modellbauer nun wieder dazu, diese neue Akkutechnologie zu überfordern. Dies resultiert in kurzer Lebensdauer dieser Akkus, verbunden mit relativ hohen Kosten. Dies muss nicht sein, wenn man diese Akkutechnologie vernünftig einsetzt. Die Lebensdauer dieser Akkus ist am höchsten, wenn man sie im Bereich von 20 bis 90 Prozent Ihrer Nennkapazität einsetzt, denn jede Überladung oder Tiefentladung führt zur Verringerung der Leistung und der Kapazität. Dies bedeutet, das man sich von dem bisherigen Umgang mit Akkus lösen muss. LiPos müssen nicht immer leer geflogen werden und auch nicht immer voll geladen werden. Das CC/CV Ladeverfahren für diese Akkus drängt geradezu danach, die Akkus nicht voll zu laden. Die letzten 10 % der Akkukapazität werden im CV Ladeverfahren eingeladen, was 30 % der Gesamtladezeit entspricht. Zur Erreichung eines optimaler Verhältnisses zwischen Lade- und Flugzeit, gilt es diesen Bereich zu Vermeiden.

Hierzu folgendes Beispiel

Zu Grunde gelegt wird ein RC-Modell, das 150 mAh pro Minute konsumiert. Diese Modell wird zur Zeit mit einem LiPo  mit 1800 mAh betrieben. Entnimmt man dem Akku gemäß allgemeiner Empfehlungen 80 % seiner Kapazität, also 1440 mAh, reicht dies für eine Flugzeit von 9,6 Minuten. Nach dem Flug kann man mit den neuesten Zellen diese entnommene Kapaität mit 2 C, also 3,6 A wieder einladen. Der Ladevorgang bis zur Vollladung dauert damit in der Regel 35 bis 40 Minuten, je nach verwendeter Ladetechnik.

Das Verhältnis von Flug- zu Ladezeit beträgt hier also ca. 1 zu 4.

Betreibt man nun dieses Modell aber mit einem LiPo von 2200 mAh, sieht das Ganze wie folgt aus. Der zu Hause vollgeladene Akku wird beim ersten Flug auf 20 % seiner Kapazität entladen. Das sind dann 1760 mAh, bzw. 11,7 Minuten Flugzeit. Danach wird der Akku mit 2C, hier 4,4 A, mit 1440 mAh geladen. Dies dauert lediglich 20 Minuten, da der CV Teil der Ladung nicht zur Anwendung kommt. Das bedeutet, der Akku wird nach Einladung von 1440 mAh vom Ladegerät getrennt. Mit dem so geladenen Akku können Sie dann wie mit den 1800 mAh Akku 9,6 Minuten fliegen. Das Verhältnis von Flug- zu Ladezeit beträgt hier dann ca. 1 zu 2.  Das heißt, die Flugzeit am Platz verdoppelt sich. Zudem wird Ihnen der Akku dies durch eine erheblich Verlängerung der Lebensdauer danken. Die 30 g Mehrgewicht des 2200 mAh Akkus spielen da keine große Rolle.

Fazit

Wählen Sie Ihre LiPo Akkupacks sorgfältig aus. Ein par Gramm mehr an Gewicht hat wenig Einfluss auf das Flugverhalten ihres Modells, aber um so mehr auf die Performance und die Lebensdauer ihres Akkus

